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Schwerer Auffahrunfall auf der A9 bei Mautern

Am Montagabend wurden die Feuerwehren Mautern und Kalwang
zu einem schweren Verkehrsunfall mit vermutlich eingeklemmten
Personen auf die A9 kurz vor der Abfahrt Mautern in Fahrtrichtung
Graz alarmiert.

Ein slowenischer Pkw hatte die Leitschiene touchiert und war auf der
Überholspur zum Stehen gekommen. Eine nachfolgende Pkw-Lenkerin
konnte mit ihrem Fahrzeug nicht mehr rechtzeitig ausweichen und fuhr
auf den stehenden Pkw auf. Beide Fahrzeuge kamen schwer
beschädigt am Pannenstreifen zum Stillstand.

Beim Eintreffen der Feuerwehr am Unfallort war nicht klar, ob sich noch
Personen auf der Rückbank des extrem verformten Pkw befanden. Es
wurde eine umgehende Öffnung des Unfallfracks mittels hydraulischen
Rettungsgeräts durchgeführt, um das Innere des Fahrzeuges
kontrollieren zu können. Glücklicherweise konnte kurz darauf
Entwarnung gegeben werden, es waren zum Zeitpunkt des
Auffahrunfalles keine Personen mehr im Fahrzeug. Auch der Fahrer war
zum Zeitpunkt des Aufpralls bereits ausgestiegen und blieb daher
unverletzt. Die Lenkerin des zweiten Pkws konnte ihr Fahrzeug
selbstständig verlassen. Nach der Betreuung durch die
Feuerwehrsanitäter wurde sie von den Helfern des Roten Kreuzes mit
Verletzungen unbestimmten Grades in das UKH Kalwang eingeliefert.
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